
Schreibt Mumia Abu-Jamal

Mumias  Hauptanwalt  Robert  R.  Bryan  hat  bei  seinen 
Berlinbesuchen wiederholt gesagt, dass Mumia im Augenblick viel 
geholfen wäre, wenn Unterstützer_innen ihm verstärkt schreiben.

Hier Mumias Adresse:

Mumia Abu-Jamal
AM 8335
SCI Greene Prison
175 Progress Drive
Waynesburg, PA 15370
USA

Erstens freut sich Mumia riesig über Briefe und Postkarten in seiner 
6 qm Todestraktzelle. Zwar kann er viele nicht beantworten, aber es 
ist ihm eine enorme moralische Stütze, wenn er merkt, dass sein Fall 
immer noch bekannt ist und er trotz Isolationshaft nicht vergessen 
wurde.

Und zweitens ist diese Post ein großer Schutz für ihn. Zeigt er doch 
der Zensurbehörde, die sämtliche Post liest und auch dem Gericht 
und der Staatsanwaltschaft übermittelt, dass sie unter Beobachtung 
stehen.  Das  kann  durchaus  Einfluss  auf  die  anstehenden 
Entscheidungen haben.

Im  jetzigen  Stadium  können  Briefe  daher  wirklich  helfen.  
Eine  kleine  Hilfe,  wie  ihr  einem  euch  persönlich  unbekannten 
Gefangenen schreiben könnt, bietet der Artikel des Anarchist Black 
Cross(ABC): 
http://archiv.abc-berlin.net/wie_schreibe_ich_gefangenen.pdf

Denkt daran, dass jede/r Brief/Postkarte einen Absender benötigt,  
da es dem Gefangenen ohne nicht ausgehändigt wird.

V.i.S.d.P.: Anton Mestin, Selchowerstr.23, Berlin-Neukölln
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